
^N 5V. Dinstag den NW März »8«z .

Z. «7. n ( i) Nr. 48«.
K u n d «l a ck u n g

Bei dem k. k steierm.-kärnt.ckrain. Oberlan-
desgerichte in Graz ist die, durch don Tod des
Josef von Kerschbaumer erledigt Nathsstelle
mit dem Gehalte jährlicher 2 !Ml si, zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig instruirten Gesuche im vorschriftmäßigen
Wege bis längstens 2«. März l. I . bei dem
gefertigten Oberlandesgcrichts-Präsidium einzu-
bringen.

Zugleich wird bemerkt, daß diejenigen Ve>
werber von welchen bereits cin vollständig be-
legtes Komvctenzqesuch vor Austreibung dieses
Konkurses im Wege des hohen Just iz -Min i -
steriums eingebracht worden ist, nicht noth-
wendig haben, ein neuerliches Gesuch hierorts
zu überreichen.

Oberlandesgerichts-Präsidium Graz am l l )
März »6<»' ^

G d i k t
Ueber Ansuchen des Hrn. Julius v. Wur'z-

bach wird am 15>. Apr i l , 13. Mai und 24.
Juni l. I . Vormittags die exekutive Verstei-
gerung des gerichtlich nuf 9.',ti<l si. öst. W.
bewcrtheten landtästichen Gutes Kandershof
vor diesem k. k. Landesgerichte Statt finden,
und dasselbe bei der letzten Fei!bietungtagsat-
zung auch unter dem Schätzwcrthc hintange-
geben werden.

LaNdtafclextrakt, Schatzungöprotnkoll und
Lizitationsbcdingniffe ctliegcn zu Jedermanns
Einsicht in der Registratur.

K. k. Landesgcricht. Laibach am 5. März
^ l 8 l ! I .
Z. 58. n (») Nr. l8N2>

K n n d m a c h n n s s .
I n Folge h. Finanz - Ministerial - Erlasses

vom 2«. Jänner l. I , Z, s» ( ^9^ l l 77 , sind
vom 1. Februar l. I . an von den k. k. Post-
amtern Geldbriefe und andere Fahrpostsendungen,
welche an Adressaten im eigenen Bestellungs-
bezirke lauten, aufzunehmen.

Diese Sendungen dürfen aber das Gewicht
von 3 Pfund nicht übersteigen und cs wird be-
züglich ihrer Taxirung und sonstigen Behand-
lung Folgendes festgesetzt:

1. Für Lokal-Fahrpostsendungen ist cin
Grundporto von N> Neukreuzer und, wenn cin
Werth angegeben ist, nebstdem ein Werthporto
zu entrichten.

2. Schriften ohne Werth bis einschließig
I I I Loth sind im Lokalverkehr von der Aufnahme
als Fahrposssendung ausgeschlossen.

Für Schriften mit angegebenem Werthe im
Gewichte bis l<i Loth, dann für Schriften mit
oder ohne angegeben m Werth über »<j Loch
sind die unter l . bezeichneten Gebühren zu
entrichten.

3. DaS Werthporto für Lokal-Fahrpost-
sendungen ist ohne 'Ausnahme mit 2 Neukreu-
zern von je U»0 si. des Werthes oder dem
Theilbetragc von Ultt st. ö. W. zu berechnen.
Eine Ermäßigung für Sendungen im Werthe
bis 5l1 si. fludet'nicht Statt .

4. Ein Gewichtsporto wird für Lokal-Fahr-
postsendungcn nicht cingehoben.

t» Die obigen Gebühren können, mit Aus-
nahme jener Fälle, in wachen nach den allge-
meinen Bestimmungen cin FrankirungKzwang
stattfindet, nach Willkür des Aufgebers voraus-
bezahlt, oder dem Adressaten zur Zahlung zu-
gewiesen werden.

tt. Die Gebühr für cin Retour-Rezepisse,
welche immer in Voraus zu entrichten ist, wird
mit 5» Neukrenzern festgesetzt.

Für Sendungen im Wiener Stadl-Post-
bczilke hadcn Nttour. Re^plsse nicht in An-

wendung zu kommen, da nach der bestehenden
Einrichtung den Aufgebern ohnehin die Original-
Empfangsjcheinc der Adressaten gegen Einzie-
hung der Aufgabs - Nezepisse erfolgt werdcn.

7. Lokal- Fahrpostscndungcn sind an jene
'Adressaten zu bestellen, die innerhalb des Rayon
wohnen, in welchem überhaupt eine Bestellung
durch Briefträger stattfindet.

Sendungen, welche an Personen außerhalb
dieses Rayons lauten, sind lediglich zu avisircn,
und cs ist Sache der Adressaten, für deren
Abholung Sorge zu tragen.

k. Für die Bestellung oder Avisirung find
die gewöhnlichen Bestellungs-odcr Avisogcbühren
von dem 'Adressaten zu entrichten.

9. Sowie bei der Briefpost, hat sich auch
bei der Fahrpost die Portofrciheit der Behörden
nicht auf den Lokalverkehr zu erstrecken.

Der Transport von Geldern und Effekten
zwischen Behörden, welche in den Bestcllungs-
bezirk desselben Postamtes gehören, ist dahcr
durch die Amtsdienerschaft zu besorgen.

Nur den im Wiener Stadt-Postbezirke,
aber außerhalb der Linien besindlichcn Behör-
den und Aemtern wird für den Verkehr unter
sich und mit den Behörden und Aemtern inner-
halb der Linien die portofreie Benützung der
Fahrpost in gleicher Weise, wie die der Brief-
post, zugestanden.

K. k. Post - Direktion Triest am 23. Fe-
bruar l 8U l .

Z. U! a (3) ^ Nr. »24.

Lizitations Kundmachung.
Die löbliche k. k. Landes-Baudirckrion hat

mit dem Erlasse vom 27. Februar l t t l l l , Z, 33^4,
nachstehende Wasserbau- Konservations-Arbeiten
genehmiget:

1) Die Bcistcllung und Einbettung d,s Trcp-
pelwegdeckstoffes mit . 75» si. — kr.

2) Die Bei- und Aufstellung von
Stnlfbäumen mit . . 225, si. — kr.

3) Die Herstellung der Trepvel-
wegsgcländer, im Dist. Z.
( ) /<>__ , , l / 7 —l« /0 nnd
M / i i — 7 mit . . . 3«2 si. 73 kr.

Zur Hintangade dieser Ausführungen wird
dic öffentliche Lizitation M o n t a g den 18.
M ä r z I t t« l von ! ) — ! 2 Uhr Vormittags
beim hiesigen k. k. Vezirksamte nach den für
die Ausbietung öffentlicher Bauten bestehenden
Normen abgehalten werden.

Norschriftmaßig verfaßte schriftliche Offerte,
welche mit dem entsprechenden Vadium beschwert,
und mit der Aufschrift: «Offert für dle Wasser-
bau'Koi^ftrvations'Arbeilen" versehen sind, wer-
Den bis zum Beginne der mündlichen Lizitation
benn k. k Bezirksamte in Natschach angenommen.

Die hierauf Bezug habenden Bauakten tön
nen hieiamts eingesehen werden.

K, k. Bauexposilur. Ratschach am 4. März
» k i l l .

Z. 39o ' "?>) ^ ' Nr 4072
E d i k t .

Von dl,n k. k, Aczilksamte Mölt lmg, als Gc-
licbt, wild diemit l'ck^lutt gemacht:

l^s sci üd»'r d̂ ,s Ansllchcn des Herrn Mathias
M^gay von Senlizl). g/gen I^sef Slpachtl von dort,
»V'glN ails dcm 3,>>rglki!e vom 16. April l856,
Z. l0 l i6 , schuldigen 2! 0 fl. ö, W. «. 8. c. , in die
crcklnivc öffentliche Ü^lstci^crlüig d,r, dem ^ctztcrn
gehörigen, im Vrundouche Out Smuk «»li Kur.
Nr. 7 vorkommcndlN Realität, im ^»ichtlich lrhobcnen
S(l?ätzm,gc'w.'ltl)c von 530 fl. ö. W. gcwilligcl, und
zur K'l)ll,aymc dclscll'ei' die crekutioci, FnIl'ictul'gZl
tags^tzliilgcn aus den 22, März, aus de„ 22. April und
auf den 2^. Mai I86 l . jcdcZm^I Vormittags lim 9 Ul)r
in dilscr Amlskcnizltl und die 3. im Orte dcr .'l.calllät
mit d<.̂ , Al'l)>'Nz>e l'istimntt worden, daß di< icilz'.i»
di.tcnde Rclilflat »lir l'f> dr, lctztcn Feill'iitlü'g "^'b
uiUcr drin 55chatz>illg5w.'ltl)c ai: 0cn ^.'cistdiclendcn
hint^n'.g'gcdcn we»dc.

Das Schätzungßprocokoll, der Grundduchsex.
trakt und die Lizitationsdrdiiigniff!.' können dci die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen ^lmtsstunbcn ein-
ges<hcll werden.

K. k. Beilrls>iMt Mottling, .,ls Gericht, am l6.
November i860.

Z. 426. ( l ) Nr. 1083.
E d i k t .

Von dcni k. ?. Vezivköamtc Gotischer. dlö Grricht,
wird dienlll oekannt gemacht:

Cö sll ül.'cr daS Ansuchen der El'lleute Josef
nnd Maria Äattclmc uon Klindorf. durch Herrn Dr.
Wcnediktcr uon Gollschcc. grgcu Josef Schodrr von
.«li>,dorf. weaeu nus dem Urtheile <l^l). 22, Juli 18iii).
Z. ^4l;9. schuloigen 1l)i! fi. (Z. M. o. «. c.. m die
ereklitiue öffentliche Veisicianling der. dem Letztiril
gll,'öll'gen. im Grundbuche u<l Goltschce 1'oln. III.
Zoll. 389 vorlommenoeu Hul»rec>Iität im gerichllich
erdooeuen Scha'plMaMrrlhe vo» 40:> ft. C. M. gc>
willigst, und zur Vornahme derselben die Tcrinine
znr crekutmen Feill'ietlings. Tagsatzung auf den l9 .
Fel'lllar. auf den 20. März und auf den 20. April
l. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr im AmtMe
mit dem Ai,I)lingc l»cstimmt ivorden, daß 5ic fcilzudie-
tendc Realität mir bei der lehten Fcüliietnng anch
unter dem Ech^ungsiverthe an den Meistdielenden
hintangegeben werde.

Das Schäylmgsprolokoll. der GrundlmchöMrakt
nnd die Lizitationsbcdingnisse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtöslimden eingesehen
werden.

H!. k. Vezlrksamt Gottschec. als Gericht, am
U. Dezember I860.

Nr. !085i.
Nachdem bei dcr heutigen Fcildictllngstagsahuna,

ksin Kansilistiger erschienen ist. wird die zweite
FeilbietungHtagsahling am 20. März d. ).. ad»
gehalten.
K. k. Vezirk^amt Goltschee. als Gericht, am

19. Februar 18U1.

Z. 441. (1) Nr. 893si.
E d i k t .

I m Nachhange zum dkeßämllichen Edikte uom
l6. Noocml'er 1860, Z'. 8936. wird hiemit l'ckannt
gemacht, daß die bezüglich der Realitäten drs Johann
Außet). der Ursula Uymanu uon Groi3,;crcnh und des
Michel Murn vou GroLnußdorf anf den 18. Fewlar
!. I . angeordnete 1. Fcildietungstagsapnng für al?gc>
halten erklärt wird. nnd cs dci der auf' den 18. März
l. I . anlieranmtcn 2. Feilbictungstagsaßlllia sein Ver-
bleiben habe.

Veziiglich dcr übrigen, im obigen Edikte benannten
Realitäten eS aber von dcr weitcrn Feilbictnng sein
Abkommen l>abe.

ss. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Nliistadll am 8.
März 186«.

Z. 369. (3) . Nr. 10382.

E k l l u l i v c R c a I l t ä t c n . L i z i t a t i o n.

Von dem k. k. stäct. deleg. Pezirksgerichtt 3lcu<
Nadtl wird l'icnut belmint gemacht:

Es sci über Ansllchcn dcs Andreas Grammer. durch
Herrn Dr. Snrpan, die crckutl'.'c Vllstcigerllng der,
dem Johann P^lmner aus U»terlaasc gcliörigcn, 5uli
Urb. Nr. 91 «ul Grundbuch Gut Steinbrückcl ein«
konlmendcn Realität, znr Hevcinbringung dcr ^ordc«
ung pr. 1.̂ 7 fi. ^0 kr. ö. W. sammt Nebcnvcrbndlich.
keilen bswil^'grt worden, zu welchem Ende drei Tag.
sapnngcn. und zwar:

die erste auf den 3. Apr i l .
« zwcitc .. „ 3. M a i .
» drille >> ,. 7. I ^ i 1861.

jedesmal Vormitlag uon 9 bis 12 Uhr vor diesem
GcriHtc angeordnet werden.

Dicse Nealiiät bestellt ans Aeckcrn. Wcingartcn.
Wirse». Wohn. und Willbschaftsgebäuden.

Dicsclbc wurde am 6. November i860 auf 143l, fi.
ö. W. grrichllich gcschät)t. nnd wird bei dcr ersten
und zwcitcn Vcrstngcrungstagsahnng nur um oder
über diesen Lchähwcnh. bci der drillen aber anch
unlcr demselben an dcn Mristbictcnden hintangegcben
werden. Dir ^'!!,ilal!0!'s > V^mgmsse. woroach jcdcr
^i^itlntt cin 10°„ V.idiun» zu cvlrgen hat. ŝ  '"ic
d^s Schätznî göprotokol̂  und dcr Grundl'uchöcrtralt
köl.ncn l'i»r<nnts ciügcschcn werden.

K. i, s l ^ l . delcg. Vezul^cricht Neustadt! am
27. Dezember l800.
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Z. 3 9 l . ( I ) Nr. 4091.
E d i k l.

Von dcm k. k. Beziiksamte Möül ing. als Gericht,
wird liiemit bekannt gemacht:

Es sci über das A,isnchcn des Georg Manl)sl
von Nelltabor, gegen Katharina Snirelar r>on Sodi>
verb Haus -Nr . l 3 , wegen aus dein Vergleiche ddo.
27. Oktober 18")8, Z. 3982, schulde» 14 l ft. «7 kr.
ö. W. c. 5. c , iil die erckntive öffentllchc Versteige»
rung der. dcm Let)tern gehörigen. i,u Grundbnchc
Herrschaft Kropp «ll!> Kurv, Nr. 2i)6 vorkommenden
Ncal i iät . inl gerichtlich nhobeneil SchälUliigSwerihe
von .'>79 ft. ö. W. gcwiUigct, und zur Vornahme
dcrftlbcn oic crekutiven ^cllbielungslagsaßlingeu alif
den 12. 'April, alls' den !3 . M a i und anf deu 14.
Juni 1 8 l i l , jedcsnl.-.l Vo rm i t t ag im, 9 Uhr i» die.
scr Amtskan^Ici m«l dcnl Anhänge l'cstimmt wordeil.
daß die feilzllbictende Realität inir l>ci der leßcn Feil»
liieluug auch unter den» Schäpungswerlhe an den Meist«
bietenden hiutangegcbcn werde.

, Das Schäßung^protokoll. dcr Grundbllchscriraki
lind die ^lzitatioilöbcoingnissc können bci dicsem Ge>
richte in den gewöhnlichen Anttsstlindcn eingesehci: werden.

K. k. Vlzirksanlt Möt i l ing, als Gericht, am 16.
November 1800.

^ 3 9 2 7 ^ 1 ^ N r 7 ' ^ ^ 7 ,
E d i k t .

Von drin f. k. Bezirk,?amte Mot t l ing , als Gr«
richt, u'ird hicmit bekannt gemacht:

Es ,'ci i i l ' .r das Ausucheu des Marko Predooizh
von Hrast H. < Nr. 14 , Z,ss>onär des Marto Rcbba
von Draga. gegen Pctcr PreDooi^h von Hrast H.«
Nr. 2 2 . wegen ans dcm Verbliche vom l i i . Fc--
bruar 18^8, Z, 2229 . schuldigen 10l fl. östr. W.
<!. «. <-., in die Neassnmirung der cr.kntiveii öffcinli'
chcu Versteigerung d>r, de,u LeMcrn gcdörigc» . im
Ginndbuchc der Gült D»!Ic ^uli Knrr. Nr. 74 vor»
kommenden Realität. <m gerichtlich erhobcllen Schäl»
znugswerthe vou 229 ft. ö. W. gcwillistct. und zur
Vornahme derselben die erckntivril Feildictiiligstac,-
sahm'.gcn lins den I.'i. Ap r i l , anf drn 17. M.>i nnd
cmf den 17. I n n i 1 8 0 1 , jedesinal Vormillags u>n
9 Ul'r und zwar die 1. und 2. FcM'iclun^ in dttscr
Amiölanzlci und dle 3. im Orte der Realität mit dcm
N,>h(N,gc dcstinlNlt worden, dust die feilznbictcude 3ica>
litat »i l l bei lcr lehtcll Fcilluctmig anch nnter dcm Schät^
ziü'aM'Mhe an dcn M> ist^lstcnl'cn yintangegcben werde.

Das Schatnmgöp^wroll, dcr Gr»ndl,'lichö>,'rtrakl
und die Li;!t<itloukb<d!n^n>ssl,' können lici dicscm Gc-
richte in den gewöhnlichen A m M n n r c n eingcsehen
werden.

K. k. Vc;irksamt M a i l i n g , als G l i c h t , nm 6.
_^D^embcr 18l)l1.

Z . 394. i i ) " Nr. 4622.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirksamte Mött l ing. als Gericht,
wird lnemit belannt geuiacht:

Ê z sei nbcr Anslichsn dcö D >̂ko Makar oon Groß'
laschip. ges>sn Johann Tesch.ik von V»schiqsdorf. weqen
anö dcm Urtheile <!<!«. 13. MlU 18l;9. Z. 1724.
schuldigln 10 si. 98'/« lr. ö. W. (!. «. « . , in die
ereknlive öffsnüichc Vcr^cigevnn^ der, dem Keßler»
a/döiigen, im Grundbnche der Herrschaft Anersperg
8llli Ncktf. Nr. 680, F r l . ül! oorlon'mcndcn Realüai.
in, qerichüich erhobenen Schäßnngöiuerthc uon 393 fl.
öslr. W,. qewilligt u> d znr Vornahme derselbeil die
ezckntioen F>'i>l)tttnna.g ' Tagsaßnn^n alif den 22 April
ouf den 24. M a i und anf den 24. )>mi 18l>l . jercö»
mal Vormittags lim 9 M'r ia dieser Amtölanzlti mit
dein A,ihange bestimmt worden. da>) die feilzubietende
Nealilät nnr bei dcr leplcn FeiKiietuns; anch linter
dem Sä'äluingöivcrthc an den Meistbirlenden hinta,!>
ge^cbsn wc,de.

Das Lchayling^protolol l . der Grnlldbuchontr.ilt
liuo die l'izilationiübedingnissc könmn bei diesem Gc>
richls in den gewöhnlichen Amlöstnndcn'cioa/scheu
wcrl'ci'.

ss. k. Ve^nksamt M ö ü l i n g , als Gericht, am 23,
Dezember 18«l).

Z^ 3<)!;. (1) ' Nl^ 22.
E d i k t.

Vou dcm k. l . Vcziiksamte Moulin,^, als Gericht,
wird hicmit luk^nnt gemach!:

Ei, se! über das Msuchen der Maria Nomek
von ^ailstadt ge^en Johann Michcl^dizh von Scmi^b
Haus >Nr. 14. wea/n an»3 dem Vergleiche <!<!<». l.'i.
November 18ü9. Z, 39^3 schulden 23 ft, 1U kr.
Z. W. ^. «. <',. in die ellkütwe öffenüiche Versteige-,
rling dcr. dem Lehtcrn gehörigen, ii» Grnndbuche
Ont Semizh. «uli ssn,-. Nr. 73 vorkommenden Nca>
litat. iin gerichtlich erhobenen S^aynngöwerthe von
620 fi. ö. W. gewilligst, und zur Vornahme derselben
die erekntiven Feilbiclungs < Tagsapnngen anf den 2<i
3lp!ll. auf deu 27. Ma i und ans den 28. I n m 18l) l .
jedevmal Vorniiltags um 9 Uhr in dxser Amt^kan^I.i
mlt dc>n Anhänge best in^nl morden, d^ü oic fci!z,U'ie>
teude Realität nur bci der I.t)>eu Feilbietling ailch
u»ler deiu Schaplingölverihe an rcn Mcistl'iclenden
yintangegcl'.'n wclde.

Das SchapnnqSprotololl. der Grnnddna'sci'tlal!
lind die ^lzilalionolvrmMisse lönncn bli eies'lu Ge-
richte i>> den gewöhülichcn Ämlösluüdcll tillg>ssh>'n
werden.

,K. l . VczirkZamt Mot t l ing, als Gericht, am 8.
Ia'oner 18li1.

Z . 390. (1) i ^ . . " " " N r ? 7 7 .
E d i k t .

Das l . k. Vezirlöamt Mot t l ing, als Gericht,
macht bekali'U:

Es dade Mart in Kramazhich von Radom'za wider
Joan Vai.uk von dort Halls »Nr. 4 l l . wegeo Elsit)nng
ecs im Grundduchc Herrschaft Ainöo <̂,!̂ i l o m . Nr.
378 vorkommenden Weingartens eie Klage einge-
bracht, worüber die T^gsatziuig alif den 14. Ma i 186!
hieramls uliter dem 'Ani>>n^c des ^. 29 a. G. O,
angeordnet und znr Vertretung des Gcklaglen. dessen
Aliscnllialt dem Gerichte uob.kannt ist, Vl'arlin Vajnk
von Nadoviza H a l i s ' N r . ^2 bestellt wurde.

Dem vorgenannten Geklagien ».'ird erinnert, daß
er enlweder bei der obbeslimmten Tagjapxng selbst
oder dnrch einen von ilxn l'estelNen Machthaber zu
erscheinen habe, wldrigens die wider ihn ciugclsiUle
Verhandlung mit dem auf seine G<falir und 5lo!ien,
fnr ibn bestelUcn Knralor gspswgcn und dacüber enl»
schieden werdeu wnrde.

i1. k. Bezirksamt Mot t l i ng , als Gericht, am 19.
Jänner 18l5l.

Z. 4 l ^ "(1) Nr. 2737.
(5 d i l t.

Das k. k. stadt. deleg. Ve^irlsgerichl Laibach
macht bekannt:

Es sei m der Ereekutionss^chc des Josef Dreme von
L<iibach. dlirch Hrrrn Dr . N.ick. gegen Josef Ersche»,
lüiter Vertretung seines Nnraiors Herrn Michael Äm>
brosch von ^albach, nc!l>. li09 si. c. «. c., in die cre<
lutiv? Fcilbietllug der. dem i.'ehtern gehörigen, <>u lcu
deshaüplnianiischaflüchen Grmidbnche >ul>. Urb. Nr.
38^<: und 38l<^ Fol, 38 und 4(i vorkomlucnden. in der
Stelielgcmcinde Wai,^h gelegene», gnichllich alif 878 fi.
80 fr. gcschal)len zwei Wieseii i l l '^n!^, ! gewilligt und
deren Vornalmic alif deu 8. Apr i l , den 10. M a i und
8. I n n i d. I . jsdlsmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr und zwar die erst" und zweite h-ergcrichts. die
dritte aber lu loco dcr Realitäten mil dem Andante
bestimmt wordeu, daß dieselben erst bei dritten Feil>
bictungstagsatulng anch unter dem Schätzungöwerlhc
binwngegsben werden.

Dag SchatMigsprolokolj, dic Gruxdbuchserlraktc
nnd die ^i;ita!!0!,sl,'sdl!ignissc können in den Amls>
stunden I'icrgcrichts eingcsehcn ».'erden.

^ . f. stäo, deleg. Ve^ilksgericht l^aibach. am 2.'!,
Fcblliar l ß l i i .

^. ^ l « ? ( l ) Nr, 2770.
E d i k t .

Das hohe k, k. Laiidesgericht bat mit Verordnung
vom 19. d. M. , 3ir. i i 9 i i /w ide r Johann Iut ihar vo„
Dal„auas. wegen Verschwe»dima. die Kuratel zil uer>
bängcn befunden und es wird demselben unter Einem
Johann Dremel von Daluauas als Knralur bestcUt.

K. k. stadt. drleg. Bezirksgericht i.'aibach. ani
24. Februar 1661.

Z. 420. ( l ) Nr. 65.^7.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamtc Wipp^ch. als Gericht,
wird l'iemit bekannt gemacht:

Es sei nbcr Ansucheil des Tlnlon Krnschizh von
S t . Veilh gegen die miuderj Iol?anu Trost'schen Er-
beu von S t . Veith. wegen annoeh schnl^igen 78 fi.
4',/, kr. l). ,̂ . «,, i „ die Neasnmiirnng dcr erckutiue»
orilten Fcilbielling der dcm ^eNlern gehörigen, im Grund,
bliche Herrschaft W,Ppach >»t' Post - Z- li l . Urb. Nr.
Iu3<l. Nek l f .Z . 7.°!. Pos t .Z . i i l . Neb. Nr . 182.
Rck i f .Z . 3(i7 vorkomnienden !)l'ealiläten und dcs
;u der im Gülndbuchr dcs Gnies Schivi^hoff^l ^n!i
Post - Z 13 l i . Urb, Nr, .'> l , N. l t f > Z. 2Ü ^ vovkom.
menreil Hlibrealilät gsl,öligen Ack.ls niv<> di-üidü,
welche gcri't'tlich anf 27U8 ft. bewcrthet wurden ge-
williget und ^ur Vornahme derselbe die Fcilbictungs>
lagsapnng anf den 3. April 1 8 ü l , frül) 9 Ubr in
loco S t . Lcilh mit oem Anbange bestinültt worden,
dai) dic obigen Ncaliiäien bei derselben anch unter
dcm Schätzungswerthe an dcu Meistbicicnden hinlan.
gegeben werden.

Das Schäpnngsproiokoll dcr Grnndbnchsert.rokt
und die L^italionsbedingiusse können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen AmtÄstimdcu eingcftben werdcil,

ss, k. Vc^!lk^a!!,t Wiopach, " ls Gericht, am 14
Dezember 1800.

Z, 4 2 l . ( l ) Nr . 3424.
E d i k t .

Von dem k. k. Ve^!lfs,,mte Si t t ich. a!b Äelichl,
wird !)>em!t bekannt gemacht:

^ s sei ul'er da-̂  ?l^!'uchen des Anton S,'je,
von Sch.'bjct. ^>c^i7t T , ,ss-n . ^e^'N Iosei öansi'l?
oon UiUe-p^iVezhe, n'e,,e" aus dem Zadlll i igs-
anstrage vom 23. Oktodcr <8,)2. 3- 5^9 l , schnldi'
g n 109 fl. 50 ke ^ W,ihe. ,«' ' i . <',. >n r,̂  sz,̂ -

klltive öffentliche ^irslci^erung der, dim Fehlern
gchö l i ^ü . !>n Oilinobliche der Herlschai! Si lüch
ocs Aeüßeist^uUes «<>I, Urb ) i r . 6 0 ^ vollominendeii
N r a l i t ä l , i>u qeiichtlicl) clhol'en^n Schähn»gs»o<'>lhe
vun 7U0 ft. ösl. W gcwiUigct, und zur Voinahme
dersllbcn die Feilbietunqs't.igsatzungen auf den 4.
Februar, auf den 4. März und auf den 8. Apr i l
l s t i l , jedesmal Uormil ta^s von 9 bis l2 Uhr hier-
gerichis lnil dein Anhange bestimmt werden, daß die
ililzlibicleüde Realität nur bei dcr l.-hlcn Feilbittung
auch unter deu» Schaliangawelthe an den Meistbieten-
den Iiintangegebe» werde.

Das Schätzullgsprotokoll, der Vrundbuchsirtrakt
and dic Lizitatlons'bedingiiisse töinieu dci dirscm O<»
richic iu den gewöhnlichen AmtSstlmdm eingcsehcn
werden.

K. k. Bezirköamc Si t t ich, alö Gericht, aiu l v .
Oktober l8t i0.

Nr . 812.
Nachdem sicl) bei der zwcitt'n erkutivcn Feilbic-

tunsistagsatzlli,^ tein Kanfiüstigel gemeldet
hat , so wird zur dritten aus doi 8. Avr i l
I, I . angeurdnetcn erckntivel, Feilbielung ge-
schrillen.

K. t. Bezirksamt, S i l i i c h , als Geiicht, au,
5. März >8l l l .

Z - " 4 2 7 ^ " ( ^ " ^ 7 8 9 2 " .
E d i k t .

Vom k. k. Vezirlsamte Gotischer, als Gericht,
wird dcm 'Andreas Fink vou Hofiern diemit eriüiü'rt.

Es habe Mathias Va-.tllmc vou Stockcnbo»
nächst Paternion wi^cr ihn ^uli lil-a«.'.?. 20. N'ovember
1800. Z . 7 8 2 l , dle Klage auf Zaliluua. des Vclrags
pr. 9(>li st. ö. W,, c. 8. <-., eingebracht und cö ist
hierüber der Zahlungsauftrag <!<!<». <.'! ^»'. «'«xlci» er»
flössen.

Ucdcr Einschreitcu dcs Klägers wnrde dcm Gc.
klagten wrgeu seines unbckanuteu Aufenthaltes, uud
auf seine Gefahr und Kosten Herr Gcorg Nöthel
von Koflern zur Empfangncibme obigen Zabllingsauf»
träges uno tcr dielZbezüglichen lveiteren Erlcoigllngen
als t'iu'lttl,!- ui')!'!'»!!,''! bcstcllt.

Wovon dcrsctt'c zur Vcl>cl>muugswlsse»schaft vcr>
ständigct wird.

K. k. Bezirksamt Gollschee. als Gericht, am 13.
Februar 18U1.

Z."4287 I I I ^ Ä' t tT '^öl .
E d i k t .

Von d<m k. k, BcziikSamle Tschcrnembl, a l i G t .
richt, wird hicmit bekannt geinacht'.

Es sci ilber das Anslichcn der Frau Mar ia
Kaftreuz von Neustadll, gegeu Johann Panjan r>ol,
?,h,idnusello, wegcu aus dem Vergleiche vom 7.
Februar 1857, Z, V34. schuldigen l ! 2 si 9» t l .
öst. Währ. e «.<-., iu die exekutive öffentliche V e »
steigerung dcr, dem Letzter» a/hörigen, im Grund,
buche Tsche!-:,emb!hof «»l^ Kurr . Nr . 20, Rett. Nr.
l6'/2 vorlominendcn Reaüläl , im gerichtlich cihvbe.
lnu Schätznngswl'llhc von 5 19 si, öst, W , ^ w i l l l '
qct, und znr Vornahme derselben die drei Feilbie.
tuu^slaqsatzuu^en anf den 20. A p r i l , auf dci, l 8 .
Ma i und <n«f den 18. Jun i l 8 6 l , jedesmal Vor«
mittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei mit dcm An.
hange bestimmt wordln, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei dcr letzten Fcilbielung auch unter dcm
Schäi)lmgSwcrthc au bei, Meistbietenden Hintange.
geben werde.

D>'s Schätzimgzprotokoll, der Grundbuchser'
trakl und die LizicatiunZbcdingniffc könuer, bei die»
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundc» ein.
gesehen werden,

K. k. BezilkZamt Tschernembl, als Gericht,
am 27. Februar l « 6 l .

Z. 434. (1) ^ ^ NrT'3027'.
E d i k t .

Vor dcm k. k. Bczirk^amlc Tscherncmbl, als Gericht,
ivird hicm,t bekannt gemacht. daü iil dcr Erekulions-
sache l)ls Josef Rosma vol» Nclistadtl gcgcu Johann
Kobbc von Drcnil'l die mit dem'Bescheide vom zweiten
'August 18<)0, Z, 2 9 8 l . mif den 22, Dezcmbcr l, I -
angeordnete drille Feilbiclung der gegncr'schen. un
Grundbuchs dcr Herrschaft Pölland ^ul, 3t.kif. Nr.
(i49 v0lkoinme,,de, gerichtlich anf !57 ft, ^0 fr. be«
wcitl'ete N'ealiläl auf den 24. Äpr,l 1 8 l ) l , frnh !)
Uhr hieran,ts mit dcm vorigen Anhange übertragen
worden sei.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gericht, an»
22. Dezember 1800.

Z74407^I) ' ^ " N r T ^ .
E d i k t .

Mi t Being auf das diebämtlichc Er'ikt ddo. 4.
Jänner 1661 . Z. 12. wird in rcr Erelniionssachc
dcs Herrn Eichnmüller gegen Johann und i.'eopol-
dinc Prcnilu vo» Wippach, tlachdein zu der l . . aus
drn 2. l. M . angcorduelen Nealfeilbietnng kein Kauf«
lästiger erschienen ist. zu der 2 . . auf dcu «. Ap">
l. I , angeordnels» Rcalfcilbistnng mit rem vor,gcn
Allhange geschulten. ^

K, k.' B.^i'-ksamt W i p ^ c h . als Gnicht . am -


